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exel Beſtellgeld unwerden von allen ReichsVeſtel ne ſelten angenommen

r Der Bote für das Saalthal
Zwölfter Jahrgang

s cu nahmeſtellen und allen Annoncen Ex
peditionen ange lommen

r bhballe e Saale Sonntag den 26 i
von dem Attentatsgeſetze das Dichterwort gelten daß ein Geiſt ſach en Rechnung tragen Daß Rußland ſeine maritimenDer Schluß des Reichstags des Guten in dem cher gewohnt hat t Streitkräfte mit äußerſter n u deewitennet

O Berlin 24 Mai Noch heute Abend wurde die Reichstagsſeſſion in üblicher bemüht iſt daß es darin eben ſo wenig als in der geeignetſten
iſt denn endlich das Attentatsgeſetz eingeſargt und Weiſe geſchloſſen Sie iſt wohl die bewegteſte einer die Aufftellung der Landtruppen auf der Balkanhalbinſel nach

So Maeulaturkammer des deutſchen Parlanenee voffentlich traurigſte und unfruchtbarſte andererſeits welche die deutſche läßt ift bekannt genug Eben ſo wenig läßt ſich die engliſche
in der r beigeſetzt worden Mit der impoſanten Mat orität Volksvertretung bisher gehabt hat Noch vielfach wird in Regierung durch die Oppoſition im eigenen Lande an der
ür r egen 57 Stimmen ent chied ſich der Reichet da nächſter Zukunft dringender Anlaß ſein auf ihre Geſammt Durchführung der von ihr für nöthig erachteten kriegeriſchenbon 25 r anz wenige Mitglieber ſplitterten vo des in reſultate eingehend zurückzukommen Vorläufig gebührt den Maßregeln findern vollends nachdem ſie die letztere im

zegen Phalan der liberalen Parteien ab un r z Vertretern des Volks der Dank des Vaterlandes für die Unterhauſe mit 121 Stimmen Majorität aus dem Felde
nlthigen n r ect ins feindliche vager unter die So en arbeits und mühevolle Aufopferung welche ſie ſich in ihrer geſchlagen hat Die Nachtragsforderungen für die indiſchen
von W ß e gerorläge über es war der v o n ete Mehrzahl unterzogen haben haben die Erfolge nicht den An Truppen ſind durchaus nicht gering ſie betragen 748,000
für die Reg Ein Nationallit 2 ſtrengungen entſprochen ſo find nicht fie es auf welche die davon 398,000 L für die Beförderung nach Malta Die

Treitſchke Beſeler und Sur iberale h b Schuld fällt Transportdampfer Goa und Athole ſind bereits am
eder tie Wer m ausſichts Freitag in Malta angelangt und der Se von Cambridgerung x ſofo rt zu Boden fiel Zu eind u i 4 Politiſche Ueb t wird ſich demnächſt dorthin begeben um die indiſchen Truppene ene überale Partei nun und nimmer dieſer Bekämpfung Teiatagsmitglieder eilen nach einer kampfe und mnihe dieſe Thatſachen nicht abwenden augß nicht durch den aus

9 ich vollen Seſſion in die Heimath Viel Tröſtliches bringen ſie ſichtsloſen Antrag die militäriſchen Ausgaben für Indien zur Sangeeue he perlſcen nen Wage nicht mit ſich mit großen poſitiven Errungenſchaften können vermindern da die in Indien befindliche Armee größer ſei
v rwartet werden können ſie vor ihre Wähler nicht treten Nichtsdeſtoweniger iſt Eines als die Umſtände erfordertenAct Pitte e v b erreicht die Regierung iſt informirt über die Anſchauungen Was aber die Lage noch kritiſcher darſtellt als die engliſchen
U Die Verhandlungen an oten heute nur geringes Jn der ajorität des Volkes und darüber daß ein gedeihlicher und ruſſiſchen Rüſtungen das ſind die Vorgänge in Con
tin Rereſſe Am bemerkenswertheſten war daß Moltke ſprach der 9lusbau der Verfaſſung des deutſchen Reiches nicht möglich iſt ſtantinopel und die Haltung der Pforte Bezüglich
Haat ine ſeiner formſchönen und gedankenreifen Reden für das wenn ſie ſich den Wünſchen der Mehrheit nicht zu accommo der erſteren hört man daß die Revolte zur Suſpendirung des

en heſetz hielt ſelbſtverſtändlich hörte das ganze Haus dem piren verſteht Daß dies jetzt nicht der Fall iſt hat die letzte en Baſſiret und zur n des Directors des
Ha eben Feldvherrn mit tiefer Aufmerkſamkeit zu Seine gfeichstagsſeſſion hat insbeſondere der Schluß derſelben hin ſelben geführt hat Murad ſelbſt ſoll nach einem wiener
n wen wanten über die ſocialiſtiſche Bewegung an ſich waren reichend gezeigt Wird ſie die Zeit der Ruhe benutzen um Telegramm der K Z mit gezogenem Säbel laut ſchreiend
c echtba i tereſſant und werthvoll allein wenn er von ſeinem Stand die gelockerte Verbindung mit der Volksmehrheit insbeſondere unter der Menge geſehen worden ſein es wird verſichert daß
r 3 ſunkte aus eine Stärkung der Regierungsgewalt als bestes mit der Partei wiederherzuſtellen weiche ihr ſeither manches er noch lebe Daſſelbe Telegramm will davon wiſſen daß aus

M elmittel empfahl ſo gab ſich darin der fundamentale Unter Opfer im Intereſſe der Allgemeinheit brachte Immer mehr Anlaß der Revolte die Mächte dem Gedanken naher getreten
hied zwiſchen der eonſervativen und liberalen Anſchauung der Brücken ſind abgebrochen worden welche den Verkehr wären die Türkei förmlich unter Curatel Europas zu ſtellen

C nd der auch durch die Autorität des höchſtſtehenden und zwiſchen der nationalliberalen Partei und der Regierung ver Wie weit die Feuersbrunſt in der hohen Pforte mit der
lig R dienteſten Mannes nicht ohne Weiteres zu überbrücken iſt mittelten Und gerade deshalb glauben wir daß ſich die letz Revolte zuſammenhängt iſt noch immer nicht ermittelt Bei

i übrigen Reden des Tages ſtanden in ihrem Geſammt tere ſcheuen werde auch noch eine der letzten welche Dr Falk derfelben ſoll auch der türkiſche Originaltert des Friedensverdazu Midruce den geſtrigen Debatten erheblich nach Windthorſt repräſentirt abzubrechen Wenn wir die jüngſten Aeußerun trages von San Stefanoverbranntſein Bezüglich der Haltungder
pfiehlt d et nicht an Jörg Gneiſt und Lasker reichten nicht an gen der Preſſe über das Entlaſfungsgeſuch des Cultusminiſters Pforte gegenüber den fortdauernden Verſtärkungen der ruſſiſchenr 39 Pennigſen heran Vom Regierungstiſche ſprach nochmals r ten erſcheint das Verbleben deſſelben auch ziem ruhen de San Stefano meldet die Pol Corr daß die
Der Hofmann der wie zu erwarten war einen harten Stand lich gewiß Aber ob ſich Dr Falk nicht lediglich abnutzen ſelbe entſchloſſen iſt von dem ruſſiſchen Hauptquartier die for
ſchwang re gegen die Conſequenzen welche die ultramontanen Redner wird in einem anſcheinend fruchtloſen Kämpfe gegen Mächte melle Fixirung einer Demarkationslinie für die ruſſiſchen

je ſeiner unvorſichtigen Aeußerung von der Kirche als der die in ihrer verdeckten Poſition ſehr ſchwer anzugreifen Knd Truppen in der Umgebung von Konſtantinopel zu verlangen
Frufenften Vorkämpferin gegen die Socialdemokratie zogen das iſt freilich ein ander Ding Trotzdem gewährt ſein Blei Aus diplomatiſchen Kreiſen verlautet ferner mit Beſtimmtheit

Einen wenig erquicklichen Eindruck machten geſtern und heute ben doch noch einige Hoffnung nach ſeinem Fortgange aber die Pforte werde demnächſt an die öſterreichiſche Regierung
e gegenſeitigen Recriminationen der einzelnen Parteien über bliebe eine troſtloſe Oede übrig das freundſchaftliche Erſuchen richten die DonauJnſel Ada

r Grad ihrer Mitſchuld am Wachſen der Socialdemokratie Die Orientfrage präſentirt ſich in immer roſigerem Lichte kaleh welche von der türkiſchen Garniſon geräumt wird bis
b iht mit Unrecht hebt die communifſtiſche Preſſe hervor daß je mehr wir den Sirenenſtimmen in Petersburg und Lon auf Weiteres zu beſetzen In türkiſchen Regierungskreiſen iſt
Ks o gegenſeitige Zerfleiſchen ihrer Gegner ihr das höchſte don lauſchen Nach der Ag ruſſe ſtellt bis jetzt Alles einen man überzeugt daß Oeſterreich dieſem den falls es that

Rudium bereite rüber wird einſt die Geſchichte zu Zuſammentritt des Congreſſes in Ausſicht und die ſächlich geſtelt werde Folge gebe Es iſt klar daß auch die
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ſten haben welche Factoren unſeres nationalen Lebens friedlichen Auslaſſungen der engliſchen Preſſe konnten wir ge ſer Schritt ſeine Spitze gegen Rußland richten würde
fentlich oder unwiſſentlich dazu beigetragen haben die ſtern bereits telegraphiſch melden Die londoner Depeſche iſt Die ſonſtigen Nachrichten aus dem O rient lauten auch
ſeilvolle Erſcheinung ins Leben zu n So lange uns an einer Stelle etwas corrumpirt wiedergegeben Standard nicht friedlich Der Aufſtand im RhodopeGebirge dauert mit
Feuer noch auf die Nägel brennt thun wir beſſer Ver ſagt nämlich daß wenn auch noch viele Schwierigkeiten zu ungeminderter Stärke fort auch die aufſtändiſche Bewegung

Ngenes vergangen ſein zu laſſen und Schulter an Schulter überwinden ſeien doch eine friedliche Löſung erwartet werden der Lazen bei Batum macht Fortſchritte Die Spannung
c Jont zu machen gegen den gemeinſamen Feind Auch darin dürfe wenn die gegenwärtige Stimmung des W Cabi zwiſchen Montenegro und der Türkei ift noch im Wachſen

o 60004 Herr v Bennigſen den Nagel auf den Kopf als er geſtern nets andauern ſollte Ueber die Vorſchläge deſſelben liegt im begriffen Türkiſcherſeits bezieht man mehrere Bewegungen
terie ie daß wir allzumal Sünder ſeien die bt es Ruhms er mer noch keine authentiſche Nachricht vor doch ſcheinen die der montenegriniſchen ſie en in den jüngſten Tagen auf die

ngelten in der That find es unſer aller Fehler und Ver Meldungen das Richtige g treffen welche ihm die Einwilli Abſicht Montenegros ſich Podgorizzas zu bemächtigen Als
igen welche in dem revolutionären Aufbäumen des Ar gung zuſchreiben den Vertrag von San Stefano auf dem Repreſſalie hat die Pforte die Montenegriner vom Beſuche desterſtandes ſich unſerm widerwilligen Auge darſtellen Nach Songreſſe zur Discuſſion zu ſtellen Außerdem wird auch ge Lagers in Skutari ausgeſchloſſen

der Verſuch der Reaction durch einen kecken Handſtreich meldet daß die ruſſiſche Regierung jeden Verſuch einer Ueber
Trüben zu fiſchen geſcheitert iſt mag ſich das liberale t ſtreng unterſagt habe und daß ſie Deutſches Reich
gerthum mit doppelter Kraft und Umſicht rüſten um ſeine mit dem Aufruf zur Equipirung einer Kreuzerflotille in keinem vSt 3 e Aufgabe zu erfüllen und in organiſchem Heilungsproceſſe Connex ſtehe So weit es ſich um Worte handelt wäre alſo Das kronprinzliche Paar wohnte am Donnerstag einem

erkäufen verheerende Krankheit auszurotten erfüllt es dieſen ſeinen Alles ganz gut vom deutſchen Botſchafter in London Grafen Münſter ge
sſtr n enblicklich ernſteſten und wichtigſten Beruf ſo wird auch Anders ſtellt fich die Sachlage dar wenn wir den That gebenen Galadiner bei nach welchem ein ſehr glänzenden
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unter den jungen und alten Pfortanern mitzufeiern Von den beharrlichen Kampf um dieſelben gegenüber jenen auflöſenden
Zwei Feſttag e in Schulpforta beim Actus als Vortragende auftretenden Schülern zeichneten und vernichtenden Tendenzen anzuſpornen Mit dem Vater

W ſich beſonders der Primus portensis Georg N durch ſeine unſer ſchloß die ernſte bedeutungsvolle Anſprache worauf nachnEcde GOriginal Bericht r Rede über Göthe in Straßburg und der Primaner abermaligem Geſang des Chors der Actus endete und die
Abend r 21 und 22 Mai waren für die alte Landesſchule Schl mit einem ſelbſtverfaßten größeren lateiniſchen Gedicht Verſammlung ſich zerſtreute
js ch ita feſtliche Tage Dieſelbe feierte ihr 335 Stiftungsfeſt sollemnia Portensium soholastica vortheilhaft aus Letzterer Leider hatte ſich das Wetter unterdeſſen nachdem es
z und zwar diesmal dem Brauch gemäß als nach Vollendung auch in deklamgtoriſcher Hinſicht wohlgelungene Vortrag wurde ſchon am Morgen längere Zeit tüchtig geregnet wiederum

neuen Luſtrums in beſonders feſtlicher Weiſe An die nicht nur ſehr oft von den lauten Beifallsäußerungen des
artigen ehemaligen Zöglinge und Freunde der Schule verſammelten Cötus unterbrochen ſondern lockte guch aufen Einladungen zur Wdelmahme an den Feſtlichkeiten er manches ernſte würdige Greiſengeſicht ein heiteres Lächeln

en und eine wenn auch nur kleine Anzahl Jener war dem indem er manche fröhliche Erinnerungen heraufbeſchwor Man
in der That gefolgt und meiſt aus der näheren Um ſprach ſogar davon das Poem durch den Druck vervielfältigen

theils aber auch aus weiterer Ferne z B Breslau zu laſſen und es dadurch auch den nicht anweſenden Pförtnern
n Carlsbad Eilenburg ec herbeigekommen um den Ge zugänglich zu machen Nach erfolgter Prämienvertheilung
tag der alten ehrwürdigen alma mater mit dieſer ſelbſt an eine Anzahl Schüler ſeitens des Rectoratsverweſers Prof

Herr r und dabei noch einmal die Freuden des Wieder Buchbinder ergriff dieſer das Wort zu einem kurzen Rückblick
s und bei ges der frohen Erinnerung an die ſchöne Jugendzeit auf die wichtigen die Schule angehenden Ereigniſſe während

1 ver en Zügen zu genießen Nachdem ſich die erſchienenen des letztvergangenen Luſtrums wobei namentlich auch der in
55 Mai mer aus der Nähe und Ferne am Vorabend des dieſem Zeitraum aus dem Leben r er Zög

g de n Preußiſchen Hof zu Köſen zu einem gemüthlichen linge der Anſtalt von dieſen ſei hier nur der berühmte
Bienen mmenſein zuſammengefunden begaben ſich dieſelben am Naturforſcher Geheimrath Prof Se erwähnt in pietät
le und en des 21 nach Pforta ſelbſt wo ſie von den derzeitigen voller Weiſe gedacht wurde Vom Beſonderen zum Allge
edeutun und Schülern empfangen und um 8 Uhr in ſeſtichem meinen übergehend erinnerte ver Redner danach an die ſo
ſelig der Kirche zum Gottesdienſte geleitet wurden Der hoffnungsvollen und ausſichtsreichen innern politiſchen Zuſtände
dw t iſtliche der Anſtalt Adjunkt Storch hielt die Feſt in unſerem gemeinſamen Vaterlande bei Beginn des nun ver

e w ber den alten Schultert Hier iſt nichts anderes den floſſenen großen Luſtrums und verglich damit die heutige
r S aus und hier iſt die Pforte des Himmels, indem von der heftigſten Parteileidenſchaft und den tiefgehendſten
erdidie hen in zeitgemäßer Weiſe behandelte und anwandte n re erſchütterte ja von der Auflöſung alles Be
Dach n mögen ſich dabei auch die Pforten der Erinnerung

ziemlich unfreundlich geſtaltet es regnete und ſtürmte von
Neuem und nach 1 Uhr brach ſogar ein Gewitter mit heftigem
Platzregen und nicht unbedeutendent Hagel aus Das Un
wetter vermochte jedoch das Feſt nicht ernſtlich zu ſtören da
daſſelbe zum Glück nicht lange anhielt und die Feſtgenoſſen
nicht verhinderte ſich im Turnſaal zu verſammeln wek
nach 1 Uhr das Feſtmahl ſtattfand An demſelben nahmen
die Lehrer und Beamtenfamilien der Schule ſowie die er
ſchienenen fremden Gäſte derſelben mit ihren Damen zu
ſammen nahe an 100 Perſonen Theil Den erſten Toaſt
brachte der Rectoratsverweſer auf Se Majeſtät den Kaiſer
aus Von den folgenden Tiſchreden erregte beſonders
diejenige eines ehemaligen Portenſers wohl
des Aelteſten der Anweſenden überhaupt des Paſtors D
aus Sp allgemeine Aufmerkſamkeit und eilnahme
Derſelbe ſchilderte von der Mittheilung ausgehend
daß er vor nunmehr 70 Jahren unter Jlgen in Pforta reci
pirt worden ſei das Leben und die Zuſtände auf der Schule
zu dieſer ſeiner Zeit in überaus gemüthlicher humoriſtiſcher
Weiſe die um ſo wohlthuender wirkte als ſie zugleich die
ſeltene Geiſtesfriſche des bereits in den Achtzigern ſtehenden
Greiſes bekundete Einige auswärtige frühere Schüler und
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alten 3 e n Lage dende re n en Gö der Anſtalt di perſönl in hinderten Zeiten ihres Schullebens aufgethan haben Nach und freudig aufwärtsſtrebenden Reiches Das verabſcheuungs GSönner der Anſtalt die am ichen Erſcheinen verhinunſ Kottesdienſt e man ſich en t dem mit würdige Attentat e den Kaiſer als eine Folge der unſere waren ſandten derſelben telegraphiſ Gruß zum Feſte
t d h riſchgrünen Birken Tannen und Laubgewinden g beherrſchenden in dem platteſten Materialismus und Das Mahl verlief in angenehmſter t 5

ür ſ de mückten Turnſaal der zugleich als Aulg dient Nihilisvius gipfelnden Verirrungen ſowie eine ähnliche jüngſt Auf die üblichen S im Freien glaubte man an
n der und Redegctus welcher um 110 mit einem hervorgetretene Erſcheinung gaben dem Redner Veran fangs verzichten zu müſſen W da das Wetter ſich inzwiſchen

et ba fſerg 8 Schülerchors und einer Anſprache des Rectorats laſſung ſchließlich die Jugend insbeſondere die Schüler ver erfreulicher Weiſe wieder gebeſſert und namentlich Sonnen
nd rof Buchbinder an die Verſammelten eröffnet auf dem Boden der Reformation ſtehenden Pforte in ſchein wieder eingeſtellt hatte ſo entfaltete ſich in den

al Quer den weſenden befanden ſich u A Herr wirkungsvollfter Weiſe vor jenen verderb un zu Nachmittagsſtunden nach Beendigung des Feſteſſens doch nochR bur onſul Blau aus Odeſſa DomShndicus Richter aus warnen ihnen die Bewahrung der idealen Güter der Menſch ein ſemlih lebhaftes Treiben in dem prächtigen im ſchönſten
d hund auch der hochverdiente Rector der Pforte heit die an dieſer Stätte von jeher beſondere Pflege gefunden ſaftigſten Grün der Bäume prangenden ulgarten Die

Peter aus Jena war erſchienen um das Sqhulfeſt l mit ernſten Worten an s Herz zu legen und ſie zum ſteten l vom Spaziergeng zuruckgekehrien unleren Klaſſen der Schüler
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Smpfang ſtattfand Die hervorragendſten engliſchen Staatsmä e t die Botſchafter in London waren end der
Sängerchor des deutſchen Turnvereins brachte ein gen
dar Für Freitag Abend war zu Ehren des kronprinzl

e beim Prinzen von Wales eine Galaſoirée mit Concert
angeſetzt

Der Reichskanzler hat beim Bundesrath die Koſtendeckung
für den verbeſſerten Schutz der ruſſiſchen und öſter
reichiſchen Grenzſtrecken gegen die Rinderpeſt durch
Viehſchmuggel und Anftellung von 143 Fußgendarmen 30 be
rittenen Gensdarmen und 7 berittenen Oberwachtmeiſtern und
zwar für Ausrüſtung und Koſt 43,425 M und für Jahres
gehälter 343,380 M beantragt Preußen will die Ausführung
übernehmen wenn die Reichskaſſe den Koſtenerſatz zuſichert
der Reichskanzler beantragt dieſe Zuſicherung ſeitens des
Bundesrathes

Die Frage der Reorganiſation des Gewerbeſchul
weſens wird demnächſt vom Handelsminiſter einer Conferenz
von Sachverſtändigen aus pädagogiſch wiſſenſchaftlichen und
aus gewerblichen Kreiſen vorgelegt werden

Die Socialdemokratie iſt in einer elegiſchen Stim
mung ihr Centralorgan der Vorwärts erinnert ſich
wohl zum erſten Male des deutſchen Vaterlandes Es iſt
u nicht unintereſſant die betreffende Stelle wieder

zugeben

Um in der Geſchichte zu finden wohin eine Gewaltherrſchaftnach Art der drohenden führt dazu braucht unſer Bürgerthum

nicht weit zu gehen Es braucht ſich nur der eigenen Jugend
zu erinnern Kann wird es dieſelbe ſo ganz verläugnen Man
ieht wir ſind noch immer naiv genug zu glauben Möge
unſer guter Glaube nicht getäuſcht werden im Jntereſſe zum
Wohl eben jenes Deutſchlands deſſen Kinder wir ja ſchließlich
doch Alle ſind

Jn der Disciplinarunterſuchung gegen den Kreisrichter
Dr Kolkmann ſteht in den erſten Tagen des Monats Juni
beim oſtpreußiſchen Tribunal in Königsberg Termin an

Wie W aus Rom meldet empfing der Papſt am23 d die deutſch en Pil ger in deren Namen Herr von C
Los eine Ergebenheitsadreſſe verlas dankte denſelben und ſprach
ſeine Befriedigung darüber aus daß die deutſchen Katholiken feſt
zu ihrem Glauben ſtänden Er empfahl denſelben ihren Glauben
zu bewahren und auch ihre Kinder darin zu erziehen und ſchloß
mit dem Wunſche daß die Gegner der katholiſchen Kirche die
Wohlthaten erkennen möchten die ſie aus dem Beiſtande der
Kirche ziehen könnten

Deutſcher Reichstag
55 Sitzung am 24 Mai 1878

Das Haus ſetzt die Berathung des Geſetzent wurfes zur
Abwehr ſocialdemokratiſcher Ausſchreitungen fort
Abg Gneiſt entwickelt die Gründe die es den gebildeten Klaſſen
faſt unmöglich machen mit ihren Gegenagitationen gegen die
ſozialdemokratiſche Strömung in die Arbeiterkreiſe n
Die ſtarre Abgeſchloſſenheit dieſer Kreiſe die hermetiſche Ab
ſchließung gegen die Anſchauungen welche andere Bevölkerungs
klaſſen bewegen die in derſelben Richtung ſich bewegende ein
ſeitige Tendenz der Parteiführer der Parteipreſſe und des Ver
einslebens alle dieſe Momente ließen es als eine wahre
Wohlthat erſcheinen die Wirkſamkeit dieſer Faktoren eine Zeit
lang zu unterbrechen und die Arbeiterkreiſe dadurch erſt wieder
den nationalen Vorſtellungen zugänglich zu machen Die Recht
fertigung einer ſolchen Maßregel ſei nicht ſchwer wenn man er
wäge daß die Verfaſſung ſelbſt unter gewiſſen Bedingungen bei
Erklärung des Belagerungszuſtandes die Suspenſion aller Grund
rechte zulaſſe Angeſichts der Gefahr mit welcher die ſocial
demokratiſche n die Geſellſchaft bedrohe ſei man alſo ge
wiß berechtigt Maßnahmen wie der Geſetzentwurf ſie vorſchlage
vorzunehmen Andererſeits dürfe man nicht vergeſſen daß die
Preß und Vereinsfreiheit das Lebenselement der heutigen Ge
ſellſchaft ſei Eine Suspenſion dieſer Rechte könne alſo immer
nur auf eine beſtimmte Zeit erfolgen Er empfehle deshalb die
Annahme eines Amendements welches die
e

vergnügten ſich bei den herkömmlichen Spielen worauf die
Aufführung eines kunſtvollen Reigens und danach das Schau
turnen ſtattfand welches letztere namentlich das lebhafte Jn
tereſſe der alten und jungen Feſtgenoſſen in Anſpruch nahm
und die Feſtſtimmung weſentlich erhöhte Manches alte Herz
mochte ſich hier inmitten der jungen Schaar und beim An
ſchauen ihrer von Jugendkraft und Jugendluſt zeugenden
Leiſtungen ſelbft wieder jung fühlen und bei manchen der
Jüngeren die ſich vor noch nicht allzulanger Zeit ſelbſt hier
getummelt erwachte wohl gar das geheime Verlangen noch
einmal mitzuthun trotz Amt und Würden Aeußerungen wie

Das war mein Leibſtück oder Darin war auch ich zu
meiner Zeit oder auch umgekehrt konnte man öfter
aus lachendem Munde vernehmen Erinnerungen wurden aus
getauſcht und abweſender Freunde gedacht Begrüßungen ge
wechſelt und dabei mit den Beifallsäußerungen für die Leiſtungen
der Epigonen nicht gekargt worin ſich beſonders einige der
alten Herren recht lebhaft und animirt zeigten Von den
älteren der anweſenden Gäſte wurde einſtimmig anerkannt
daß vor 40 Jahren bei weitem nicht ſo gut geturnt worden
wie gegenwärtig Etwas völlig Neues im Programm der
Pförtner waren den meiſten Auswärtigen die zuletzt abgehal
tenen Fechtübungen bei denen es übrigens nicht ohne einige
blutige Hiebe abging die indeß die Empfänger derſelben
zum Glück nicht verhinderten an dem Tanze theilzunehmen
der bald nachher auf dem Platze vor dem Turnſaal die junge
Damen und Männerwelt vereinigte Die älteren Feſtgenoſſen
verweilten unterdeſſen im Turnſaal ſelbſt an den dort aufge
ſtellten Tafeln in gegenſeitiger Unterhaltung da die Witte
rung des Sitzen im Freien allerdings nicht geſtattete wie es
ſonſt üblich iſt Da die Geſellſchaft im Ganzen keine zahl
reiche war ſo reichte der zur Verfügung J Raum auch
vollſtändig aus Für die nothwendigen leiblichen Bedürf
niſſe war ebenfalls ausreichend und allſeitig geſorgt und Speiſe
wirth und Conditor die die Verpflegung der Feſttheilnehmer
übernommen und die im Hinblick auf die unbeſtändige oft re
gendrohende Witterung von bangen Befürchtungen gequält wor
den konnten ſich eben nicht über ſchlechte Geſchäfte beklagen Sogar
des programmmäßige Eis fand trotz der Kühle der Temperatur
unter den für Leckereien bekanntlich durchaus nicht unempfäng
lichen Alumnen zahlreiche Abnehmer Am Abend ſtrahlte
der Schulgarten und vie angrenzenden Gebäude beſonders A
die alte heute während des zen Tages zur Beſichtigunne Abtskapelle das äteſte Bauwerk der er dus t
ichte zahlreicher ſahen Lä n und bengaliſchen Feuer

während im Turnſagl ein ſolenner Ball die Lehrer und
BeamtenFamilien ſowie die erwachſenen Schüler und die
auswärtigen Gäſte mit ihren Damen abermals und diesmal
bis zu ſpäter Stunde vereinigte Damit hatten die Feſtlich
keiten des erſten Tages ihr Ende erreicht

Sus d

Schluß in der Beilage

enſion der Preß und Verſammlungsfreiheit bise Beginne der nächſten Hrmilungeffaf on aus
preche Si zu jener Zeit würde die Regierung in der Lage
ein eine etwa als nothwendig ſich herausſtellende Crimin

v vorzubereiten und dem Reichstage zur Berathung vor
ulegenba Windthorſt tritt im Allgemeinen den geſtrigen Aus

führungen des Abg Jörg bei Es laſſe ſich nicht leugnen daß
wenn eine internationale Regelung der Frage möglich wäre dies
der allein wirkſame Weg zur Erreichung des Zieles ſein würde
dieſer Weg ſei aber unpraktikabel und würde wenn die inter
nationalen Verhandlungen auf Grundlagen wie die vorliegende
geführt würden zu Reſultaten führen die abſolut verwerflich
und ſchlimmer wären als die Karlsbader Beſchlüſſe Leider
werde die Frevelthat des Attentats in der bedauerlichſten Weiſe
zu politiſchen Zwecken ausgebeutet Schon verdächtige
man diejenigen welche dem vorliegenden Geſetzentwurfnicht zuſtimmen wollen daß ſie ſich weigerten aß
regeln zu treffen um die Perſon des Kaiſers zu ſchützen
Sollte man daran denken auch gegen die Vertreter der chriſtlich
ſocialen Richtung vorzugehen ſo würde er dies auf s tiefſte
beklagen Jenen Männern die es ſich zur Aufgabe geſtellthaben mit eigenen großen Opfern beſſere und geſundere Anſchau
ungen in die Arbeiterkreiſe zu tragen gebühre die größte Hoch
achtung Jn Bzg auf die Kritik der Vorlage im Einzelnen
ſchließt ſich der Redner den Ausführungen des g v Bennigſen
an auch bezüglich des Culturkampfes daß derſelbe ein baldiges
Ende finden möge Die Ausführungen des Abg Gneiſt könne man
mit demſelben Recht wie gegen die Sozialdemokratie auch gegen
jede andere Partei geltend machen gegen ſolche Auffaſſung eines
Rechtsſtaates müſſe er entſchieden Proteſt erheben Die geltende
Geſetzgebung reiche vollkommen aus um die Sozialdemokratie zu
bekämpfen wenn nur die Staatsanwaltſchaft von den ihr zu
Gebote ſtehenden Waffen namentlich gegen die Religionsver
ſpottungen Gebrauch machen wollte Aber freilich ſei die S eThätigkeit der Staatsorgane durch den Kampf gegen die kircee

abſorbirt worden Nur durch ein Ueberein kommen mit der
Kirche werde der Culturkampf ſein Ende erreichen und nur dann
werde man die Socialdemokratie erfolgreich bekämpfen können

Der Präſident des Reichskanzleramtes Hofmann legt Ver
wahrung gegen die Folgerungen ein die die Redner des

entrums aus ſeinen geſtrigen Bemerkungen Segen hätten
Er habe nicht die Kirche aufgefordert dem Staate in dem
Kampfe gegen die Socialdemokratie zu Hülfe zu kommen ſondern
er habe erklärt daß da die Kirche von der Socialdemokratie in
erſter Linie angegriffen werde ihr auch der nächſte Beruf
obliege die Socialdemokratie im eigenen Jntereſſe zu bekämpfen

Die gernng daß der Staat demgemäß verpflichtet ſei die
Kirche zu entfeſſeln ſei deshalb unrichtig Der Einwurf daß
der Bundesrath als eine Behörde von 58 Köpfen nicht ge
eignet ſei Fragen zu entſcheiden wie diejenigen welche der
Entwurf ihr zuweiſe treffe nicht zu Der Bundesrath werde

r durch 58 Stimmen gebildetildet da aber immer eine große
nzahl von Stimmen von je einem Staate geführt werden

d die Berathung thatſächlich nur von etwa 9 Mitgliedern
geführtkg Graf Moltke empfiehlt dem Reichstage durch die

Annahme der Vorlage der Regierung die Machtmittel zu ge
währen um den Gefahren mit denen die Socialdemokratie
die Geſellſchaft bedrohe von vorn herein vorzubeugen Sei
der Regierung erſt der Zügel entſchlüpft und die Gewalt erſt
an die Maſſen übergegangen ſo ſei die Hülfe viel ſchwie
riger Jn Deutſchland dürfe die Regierung wohl ſicher
ſein gewaltſame Ausbrüche mit Waffengewalt zu unter
drücken aber ein ſolcher Sieg heile das innere
Uebel nicht und habe neue Gefahren im Gefolge Wohin aber
eine Herrſchaft der Maſſen führe das habe das Schauſpiel der
Pariſer Commune bewieſen Jn einer ſolchen Bewegung gebe
es kein Halten jeder Führer finde ſehr bald einen Andern derüber ihn hinausgehe Hinter dem ehrlichen Revolutionär ſtehen
die dunklen Exiſtenzen die Baſſermann ſchen Geſtalten von 1848
und die Petroleuſen der Commune Jeder glaube nivelliren zu
können bis auf ſein Niveau Einen dahinbrauſenden Eiſenbahnzug
könne man nicht plötzlich wieder zum Stehen bringen ohne den
Jnſaſſen das Genick zu brechen Die Vorlage möge immerhin
verbeſſerungsfähig ſein dies berechtige aber nicht der Regierung

ie von ihr als nothwendig bezeichneten Mittel zu verweigern
Man dürfe die Regierung nicht als eine feindliche Potenz be
trachten ſondern müſſe das
Geſetz eine zweckentſprechende Anwendung machen werde zum
Wohle des Staates

Abg Lasker ſtimmt dem Vorredner bei daß der Reichstag
die Pflicht habe die Regierung zu unterſtützen wenn ſie ein
eeignetes Mittel zur Bekämpfung der Socialdemokratie biete
m vorliegenden Falle ſei aber der Reichstag der Anſicht daß
as hege Mittel nicht geeignet ſei das vorgeſteckte Ziel

zu treffen Gerade diejenigen Kreiſe welche heute die Maß
regeln die die Vorlage gegen die Socialdemokratie treffen wolle
ſo lebhaft unterſtützen hätten durch ihre eigene Preſſe in der
Verleumdungsaera Angriffe gegen die Regierung gerichtet die an
Gehäſſigkeit und giftiger Verleumdung Alles überboten Ueber
dies dürfe man nicht vergeſſen daß die Socialdemokratie
auch von anderen Parteien gefliſſentlich unterſtützt worden ſei
Jn Sachſen hätten beiſpielsweiſe die höchſten Kreiſe bis zu
den Hofkreiſen hinauf die Wahl des Abg Bebel unterſtützt
um die Wahl eines nationalliberalen Abgeordneten zu hinter
treiben Auch die Staatsorgane ſelbſt hätten zur Verbreitung
der ſocialiſtiſchen Bewegung viel beigetragen indem ſie gegen die
ſtrafbarſten Ausſchreitungen gar nicht oder in der mildeſten Weiſe
eingeſchritten ſeien Wolle die Regierung die Nothwendigkeit von
Ausnahmemaßregeln begründen ſo müſſe ſie vor Allem den
Nachweis führen daß die beſtehenden Geſetze nicht ausreichen
Ein ſolcher Nachweis ſei nicht zu führen und nicht einmalverſucht worden Am benllchttet ſei das vom c

Gneiſt angekündigte Amendement die beabſichtigten Maßregeln
nur von Seſſion zu Seſſion zu treffen eine ſolche Beſtimmung
würde nur dazu dienen Diskuſſionen wie die gegenwärtige in
Permanenz zu erklären Pflicht der Geſetzgebung ſei es ſich
über die Leidenſchaften des Tages zu erheben und nicht einer
augenblicklichen Strömung zu folgen zu einem Ziel deſſen Er
reichung man morgen bedauern würde Er empfehle die un
bedingte Verwerfung der Vorlage
Der ſächſiſche Miniſter v Noſtiz Wall witz giebt zu daßvielleicht einzelne Perſonen der höheren Kreiſe in Sachſen die

Wahl des Abg Bebel unterſtützt haben könnten beſtreitet aber
die Behauptung des Vorredners in ihrer Allgemeinheit Die
Generaldebatte wird hierauf geſchloſſen

Jn der Specialdiscuſſion zu S 1 nimmt Abg Dr Lucius
das Wort um den Vorwurf des Abg Richter daß die conſer
vative Partei und insbeſondere der Fürſt Bismarck die Mitſchuld
an dem Anwachſen der Socialdemokratie trage zurückzuweiſenCharakteriſtiſch für die liberale Partei ſei ein rtitel in der

heutigen Nummer der NationalZeitung worin unmittelbarn die Redner der liberalen Partei dem Miniſter
rafen Eulenburg vorgeworfen daß er die beſtehenden

Strafgeſetze noch nicht bis zur Grenze der Zuläſſigkeit in
nwendung gebracht habe die Erwartung ausgeſprochen werde

daß der Miniſter aun bis zur Grenzenloſigkeit von den Geſetzen
Gebrauch machen werde

Abg Krüger Hadersleben ſtellt den Antrag die nordſchleswigſchen Hhtrſce von dem Geltungsbereiche des Geſetzes

auszuſcheiden bis Artikel V des Prager Friedensvertrages zur
Ausführung gelangt ſei

Die Abgg Beſeler und Gneiſt beantragen ſtatt der Worte O
welche die Ziele der Socialdemofratie verfolgen zu ſetzen

welche die auf Umſturz der beſtehenden Geſellſchaftsordnung
gerichteten Beſtrebungen der Socialdemokratie verfolgen

ertrauen hegen daß ſie von dem

dem ſoll ſtatt der Be zug welche die Beſchlir a die ehe engwiagne e
knüpfen im 8 6 feſtgeſetzt werden Dies G t zit b
Ablauf von 6 Wochen nach dem Zuſammentritt nä

8 de

deutſchen Reichstages Der Miniſter Hoffmann erklärte ſo
mit dieſen Amendements einverſtanden

Jn namentlicher Abſtimmung wurden dieſelbehierauf mit 243 gegen Stimmen abgelehnt
G Mitglieder enthielten ſich der Abſtimmung und hierauf der
S 1 ſelbſt mit 251 gegen 57 Stimmen verworfen Abe
Gneiſt enthielt ſich der Abſtimmung Miniſter J ofmant
zieht nach dieſem Reſultat die Vorlage zurück

Der Präſident v Forckenbeck beraumt die nächſte Sitzung
auf Abends 7 Uhr an

Die Abendſitzung wird 712 Uhr eröffnet Na Erledigung
einiger Wahlfragen giebt Präſident v Farckenbeck die üblige
Ueberſicht über die in der abgelaufenen W erledigten Ge
ſchäfte Der Abg Windhorſt ſpricht dem Präſidenten für ſeine
umſichtige energiſche und unparteiiſche Leitung der Geſchäfte den
Dank des Hauſes aus deſſen Mitglieder ſich zum Zeichen ihr
Anerkennung von den Sitzen erheben Nachdem Präſidv Forckenbeck hierfür ſeinerſeits dem Hauſe gedankt ſt n

e otder r er nun eine Allerhöchſchaft durch welche er ermächtigt wird den Reichstag zu ſchließen
Dexſelbe dankt im Namen des Kaiſers und der verbündeten Re

ierungen für die hingebende Thätigkeit des Hauſes und erklärtdie Saſion für geſchloſſen Präſident v Forcken beck bringt
ierauf ein dreiſfaches Hoch auf den Kaiſer aus in welches die
nweſenden enthuſiaſtiſch einſtimmen und erklärt die Sitzung ſiür

geſchloſſen

Halle 25 Mat
Dem Hrn Juſtizrath Fritſch iſt anläßlich ſeines 50jährigen

Jubiläums der Rothe AdlerOrden dritter Klaſſe mit der Schleife
verliehen

Um der von Düſſeldorf ausgegangenen Jdee den 28 d M
als den Wilhelm st ag einer allgemeinen Landesfeier zu Ehren
des Kaiſers und als Ausdruck der Freude der Nation über das
glücklich vereitelte Attentat zu widmen näher zu treten verſam
melten ſich geſtern Abend in Meyer s Reſtaurant Barfüßerſtraße
die Vertreter der hieſigen Krieger Sänger Schützen im
Turnvereine Die Pfälzer Schützengeſellſchaft hatte für die
Feier freundlichſt ihre Räume zur Verfügung geſtellt
ſammlung machte von dieſer Offerte gern Gebrauch indem ſie
beſchloß daß ſich Dienſtag den 28 Abends von 7 Uhr an die
betheiligten Vereine zu der Feier dort zuſammenfinden ſollen
Herr Jnſpeetor Lutze wird die Feſtrede halten und der Halleſche
Sängerbund wird die Leitung der Geſänge übernehmen Zur
Abfaſſung einer Adreſſe an den Kaiſer welche demſelben während
des Feſtes telegraphiſch überſandt werden ſoll wurden vier
Herren gewählt

Meteorologtſche Station

24 Mai 10 U Ab 25 Mai 8 U Nu
Barometer Millim 741,99 744,64e

eil 0Wind W SSO 1Das Barometer ſteht noch unverändert tief ebenſo hat ſich der
Charakter des Wetters nicht verändert
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pole

24 Mai 8 Uhr morgens Die Region niedrigſten Luftdruch
hatte ſich oſtwärts fortgepflanzt im mittleren Europa war raſches
Fallen des Barometers bei ſchwacher meiſt ſüdlicher Luftſtrömunz
eingetreten Das veränderliche und regneriſche Wetter hielt nod
an die Temperatur war wieder geſt r Haparanda
Nordoſt leicht vedeckt Petersburg 7 Weſt mäßig Regen Mo

los Memel 13 Südrſt leicht halb bedeckt Hamburg
Südweſt ſchwach bedeckt Breslau 14 Südoſt leicht bebech
Wien 12 ſtill bedeckt München 14 Südweſt mäßig Regen
Caſſel 13 Südweſt ſtill wolkig Karlsruhe 15 Südweſt ſtar

weſt friſch bedeckt

wieder ſein Winterkleid angezogen Der Schnee lag 2 Zoll hoch

Nordweſt

Provinzial Rachrichten
e e ehe 24 Mai Sicherem Vernehmen nach iſt die Enb

eidunGerwerhcheſt und den am geiſtlichen Fünfzigſten participirender

Geiſtlichen und Lehrern in dieſen Tagen hier eingetroffen un
zwar iſt dieſe Entſcheidung zu Gunſten der letzteren Partei aus
gefallen Dieſelbe hat demnach den ihr beſtrittenen Anſpruch aud
auf diejenigen Felder Kupferſchiefer r n Schächte die b
zum Jahre 1862 von der Gewerkſchaft gemuthet bebaut ſind
Daß das Mehr um das der Fünzigſte dadurch wächſt ſehr be
deutend iſt läßt ſich an der großen tFelder und an dem Ausfalle der Berggelder in dem letzten Jahr
eurtheilen Das Erkenntniß der Klage erſtreckt ſich übrigens au

e Antheilen herauszugeben hat Der wegen Dieſtahls beſtrafte Diaconus Sch aus Alsleben der ſeine Strafe b
jetzt im hieſ Kreisgerichtsge

in Folge deſſelben nicht allein die Erlaſſ mer Strafe erreicht
ſondern auch den Beſitz der bürgerlichen Ehrenrechte wieder 7
langt Er wird wahrſcheinlich heute ſchon auf freien Fuß geſeb

2 Oſterfeld 24 Mai Ueber das geſtern vom hieſin
Bürgerverein in den prächtigen Anlagen des e abgehalten
Hainfeſt giebt es nur ein Urtheil und r daß es einzig in v
Art daſtehen dürfte Eine unabſehbare Menſchenmenge re
wogte in froher Feſtſtimmung den Hain Die für den Ab
angeſetzte Jllumination übertref die gehegten Erwartungen vo

zähligen Lampions erleuchteten Wege durch das Grün der Bä
ab Jede Grotte jede Ruhebank war re ein ſinniges rn
parent erleuchtet Auf der oberen Terraſſe ſtrahlte im feenhe

Oſterfelds geſtützt Von den gegenüberliegenden e a
wurden die romantiſchen Schluchten des Hains maleriſch
electriſches Licht erleuchtet Mit einem Worte es war zaubel

bleiben
S Aus dem Reg Bez Merſeburg 23 Mai Die un

naüe Befolgung der polizeilichen Vorſchriften beim Auftrnder Maul und Klauenſeuche wird bekanntlich ſehr ſtreng geahn

wie ſolgender Fall zeigt Ein jPolizeigericht zu W mit Rückſicht darauf daß in demſelben S
wo das kranke Thier eine
zu verkaufende Milch zur Stadt befördert wurde ſeinenhatte zu drei Wochen Haft der Thierarzt welcher die Lube
handelte zu 100 Mark Geldbuße event 20 Tagen Haft
urtheilt

Dem Rittergutsbeſitzer und Kreisdeputirten Vo h
Klein Lieben au im Kreiſe Merſeburg iſt der Rothe

rden dritter Klaſſe mit der Schleife verliehen mehr
en mehrDas Witt Kreisbl bringt eine Notiz von Se tGeſchäftsinhaber daſelbſt über das auffällig häufige Vortome

von halben württembergiſchen Gulden vom Jahre 1862 und

Die Ver

kau 7 Süd ſtill wolkig Stockholm 11 Weſt mäßig wolken

bedeckt Crefeld 13 Südweſt mäßig Regen Paris 14 Si

In der Nacht vom 21 auf den 22 d M hat der Brod

das Thermometer zeigte 11 0 bei einem keineswegs angenehme

der Klage in zweiter Jnſtanz zwiſchen der mansfeldet

usdehnung der betreffende

darauf daß die Geiſtlichkeit nichts von den ihr vorbehat

fängniß abbüßte hat nach einem ab
elehnten ein zweites Gna e an den Kaiſer gerichtet un

ſtändig Wie feurige n r zeichneten ſich die mir

Glanze eine rieſige Germania die Rechte auf das Stadtwart

ſchön Jedem Beſucher wird dies ſchöne Feſt in Erinnernn

Heconom wurde von dem kö

Kuh ſtand auch ein Eſel wo
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AimeStüden die ohne 8 als Mark reſp 122 Familien obdachlos geworden es iſt u 4 Theit Lotterieb da Mge in den Verkehr gebracht e ſind b le inwohner deren Oſtheim ca 2350 zählt Die Kichene rig ße 24 Mai Bei der dte e äeekeen ma
tageg z en RNehmer an Lerggſt e t x r r W r g urſache iſt noch unbekannt d u n Gnigt ſächſ LandesLotteri
m nichtet er lauſchende zen Feichs Die Feier des 100jährigen Geburtstages Ernſt ign 30000 M auf Nr 89746

h n Aeta cent e e ün Arte auf K Als iöt21 25888i Eine vorgeſtern Abend hi widmeten am 21 d a feſtlich begangen 5000 M auf Nr 8489b geſſatt mine Wer er t Arnoldi s Geburtshaus ſowie die Grabſtätte und das auf dem 3500 M auf Nr 1968 2566 7903 11201 24662 25437 3
lebt ne Serſarg da der Gegenſtand der Tagesordnung das Arnoldiplatze befindliche Denkmal Arn di s waren rac mit 36172 41919 48313 54882 57969 59740 62402 63443 63804
f d Beacht den Kaiſer zur beſondern Aufmerkſamkeit anregte Blumenkränzen n m e iſt h r 73976 75638 77715 85913 88756 11 104009tat aeenttichen Plakate anzeigten hatte der ſocialiſtſche des Zilitrmuß 88 e c n ar Huene 1000 M aitß Nr 85 3653 3936 4487 6200
n an die iff aus Leipzig ſich als Sprecher ankündigen laſſen Ordnetencollegiums Hrn Kre gerichtsra nacker und feierliche 11679 11686 12862 13328 13866 15862 17704 20502 23461 a

n e We aſchienen An ſeiner Stelle nahm der Cigarren Enthüllung der pon dem ſtädtiſchen Collegium gewidmeten und 28594 33980 35281 37295 37415 37427 40546 434176 44008
Situn ihnen Veranlaſſung ſich über das die ganze Welt vom Archttekten Eelho entworfenen von Hrn Zuſatz in Bront ge Js622 59973 i Se a0 56887 57 58803 52282 502

t er von de Attentat wie folgt auszuſprechen Die ganze goſſenen Gedenktafel welche in erhabener vera eder Schrift die 61274 63970 67079 68507 71122 72767 74468 75792 76618 78508
dewee Verantwortlichkeit des Attentats gen den aiſer Worte enthait zgn dieſen eenge ward ehgrenmge t i 78784 81630 W vig rig n 6737 4627

digun r Tavel alein Die ſociale Partei habe ſich längſt von dieſem am u nmtlichen ehranſtalten Gedechtn feiericht t W 500 M gut Nr 273 3918 4513 8707 9958 474
üblg isgeſagt und nur die reaktionären Biltter bemithen n enoldis ſatt Hierauf folgte Vormittags 11 Uhr in e e 52074 n h ne e d 60030
n G r die Verantwortlichkeit in die Schuhe zu ſchieben hren Sdale des Schupenhoſs ter Geſanghaufführungen 47690 52221 52974 5 d 538909 54816 59647 60338 r
r ſein chinationen ſollten nur die Unterdrückung der ſocialen e e ſikvereins und Hrcheſte begleitung vor u 73169 73736 76225 77108 7857 80321 83266 83366 84242

n re m nd zu nehmen Der Bundesrath habe dem Reichstage ſehr zah 7 b befand un ſtattus Ein Sei an c 300 M auf Nr 969 230 3808 4199 4283 6310 7 14649
äſiten Aehentwurf vorgelegt der die ren Beſchränkungen miniſter los d rer en eſtaktus gemeinſamesge248 8986 9644 9951 o d r t S 2528
verlie elinslebens enthalte Man drohe gleichzeitig mit der Feſteſſen ſch S J 57 097 i Wo 29320 29563 282 zörss u 30988
So an des Reichstages en de e dte angenommen F e 4 3065 3016 30708 39971 3110 883 30600 1928 4210blieb reilich wer die Macht habe habe auch das Recht aber Vermiſchtes 43902 351 43790 5088 47131 17303 16253 10016 v068 51879

un z nen r e negſeif r eree n e hoee 5018 s Se e 508 88erklärt om igſti ierguf bahngeſellſchaft gegen die Hen ange ſche Bank in Berlin wegen 60859 61899 64365 64842 66305 66601 68476 68902 68925 68bri nden enthuſiaſtiſcher Beifall Hierauf 2 6 30 9 c 583e

ing ſ enict begreife n r i e e tn er e ez 5 4 ank en Fen e el e e e e e eä er rkenntniſſ 25ähri at als jenes H der qus der Partei gusgeſtogzen Klagerin weil vurch deren Fahrläſſigkeit die Verklagte zur Aus 1000 untergeordnete Gattungen ſchwierig verkäuflich feiner
Ahrigen Daß man ſocialiſtiſche Schriften bei dem p Hödel gefunden ahlung der Summe bewogen worden iſt 215 feinſter bis 218 M bez Röggen 1000 K genügendSchleife leiſe noch nicht das Mindeſte man ſuche eben nur nach da Ruſſiſches Gold ie enorm der Gewinn bei dem erſten angeboten feinſte Waare bis 153 M Gerſte 1000 ſehr ſtill
3 d R en um die ſociale Partei zu verdächtigen ruſſiſchen Vorſchußg am geweſen iſt erhellt daraus daß die und nur gern vereinzelt Käufer zu finden feinſte Brauwaare
t Ehren x Eiſenach 28 Mai Das in einer Enklave in Bayern berliner Bankiers Men elsſohn Co welche mit noch zwei 170 176 M n ar n ch 1
ber du ete weimariſche Städtchen Oſth eim a d Rhön vekännt anderen Firmen die urſprünglichen Vorſchußgeber waren ihrem 1000 145 160 M nach Sachaſt wie 1000 K 146 vis
verſam feine Kirſchenanlagen die Oſtheimer Weichſeln welche der Perſonal anläßlich der durch das damalige Steigen der ruſſiſchen Bei beendeter S ohne e Rübbl 50 Kilo
ſtraße h ruche Feldarzt Klinghammer 1714 aus der Sierra Morena Fonds mit verürſachten überaus glücklichen Abwickelung des 149 M e 50 z Zbige e
n und REpanien dorthin verpflanzte iſt vorgeſtern Nachmittag von Geſchäfts Gratificationen in Höhe von zuſammen 390 000 M 33,50 M ver r um S F w u
für Moßen Feuersbrunſt heimgeſucht worden Ueber 80 Hof gemacht haben Einzelne Procuriſten erhielten bis zu 30,000 M Futtermehl 50 K d M et ſie 5 e
die Ver hen ſind dem verheerenden Elemente zum Opfer gefallen und Die jüngſten Commis 600 M eizenſchaale 5,25 eizengrie eie 5

den e GGSGSSASCCGsSGGGGGGcckcan die ſt ch ſch ſ ich r z z e e nall Einundvie rzigſler Rechenſchaſts Pericht Donnerstag den 30 Mai findet die letzte

i Sir der Vorſtellung ſtattBerliniſchen LebensVerſicherungs Geſellſchaft z t z Teipzi2 7 7 Oireuus en Tripzig
Königsplatz nr dem 41 Geſchäftsjahre der Geſellſchaft wurden e 3 Anfang 24 UhrV a Jchre 1877 o nen alt Her 8871800 Kapital und Mk 8414 70 jährlicher Reuteſ j Tü lich 2 Vorſtellungen nnd übr en

abgeſchloſſen ommen zur Aufführung die großen von mir arrangi374 Perſonet mit Mk 1,637,657 Kapital als verſtorben angemeldet und Ausſtattungsſtücke Julius Cäſar Carneval auf dem Eife
3 des J ges 32 an Kapital Einzahlungen Prämien und NettoZinſen eingenommen Eine Vocht Slentra iinte Mitwirkung eines Ballet Corps

At luſſe ahres be von ungen Da 8ſich der ethiuſ der Ver ſcherungs Beſtand 17,437 Perſonen mit Mk 89,839,267 Kapital und Auftreten der berühmteſten Künſtlerinnen und Künſtler

bei en don r 24107,355 94 und Reiten und Vorführen der beſtdreſſirten Schulpferdere die Summe der ünvertheitten Ueberſchüſſe ver Ketten fünt Jabr Mk 3,020,301 24 Komische Intermezzos von 20 Clowus
rade An die Verſicherten gelangt im Jahre 1878 die Dividende pro 1873 mit 25 Prozent zur Vertheilung B Ren Director

trömung Berlin den 1 Mai 1878 e e et Direction der Verliniſchen Lebens Verſicherungs Geſellſchaft

t Gartenlocal Idenen Brychwolken J Vorſtehenden Bericht bringe ich zugleich im Namen der nachſtehenden Agenturen hierdurch zur öffentlichen d 0 9004 T 80 nen I180 o

rg M untniß mit dem ergebenen Bemerken daß der Rechnungsbericht des Jahres 1877 bei ſämmtlichen Vertretern in Sonntag den 26 Mai von Vormittag II Uhr bis Mittag 1 Uhr
beded Wheltlich ausgegeben wird und Anträge auf Verſicherungen von 1000 9909 Reichsmark jederzeit angenommen 7a den Die Dividende für das Geſchäftsjahr 1877 beträgt vorausſichtlich 3006 Frühschoppen Concer

14 Si Halle a/S den W i Entree frei Von Abends 7 Uhr anu Theodor Heſme Grosses Abend Concert
genehme für die Provinz Sachſen u ſ w Entree für Herren 15 Pfg für Damen 10 Pfg

Dhen Dralle e Krieg Kaufleute Hauptagenten Klötze i/Altmark A Möfer KreisTaxator ekeſſau Räuardl Sennmat Kaufm Hauptagent Köſen aS G A Scholvien Kaufmann U G S G GVIG
die Enb urt Otto Stössel Kaufmann Hauptagent Langenſalza M Beltz m r tegwa Gart Wanie in a Gebr Wentseo Ja re e tes W ezeee MWalter Heute Sonntag den 26 Mai zum Prühsehoppen von U Uhr

uptagent h h cipirende Walberſt Niema daufm Hauptagent Liebenwerda A Sehulze Stadt Kämmerer 5 u 38ffen W Pie eet e u W Tat Loburg Wilh Prösenoid Kaufmann n I G 9 C r
artei m Spiess Kaufmann Hauptagent Lützen B Böttger Controleur Faſt Abends von 7 Uhr anpruch Geyer e Schmödt Zucker Agenten Meiningen Albin Brodführer Caſſirer 18 I W ül mit reier Na te di Edmund Hartmann in Va Theo Merſeburg August Wiese Kaufmann tä Enn
aut e dor Richter Kaufmann Mücheln F A Richter ländräthl Secretär S Eingang zum Saale vom Königsthorer Th HDuwert Kaufmann Hauptagent Mühlberg a E Ernst Klaudt Kaufmann Hermann Schade

ehe n e eigens u robirius Kunſmann Neuhaldensleben Drugde Amtmann enrbehan ordhaufen Wermann r Kfm Hauptagent Nordhauſen Fried Franke Kirschenverpachtung Familien Nachrichten
8rafe h eitz Robert Raumann in Va J F A Zürn Sſchersleben Rduavrd n Kaufmann Die diesjährige Nuhung von Süß Todes Anzeige
einen c len a ankbans Hauptagent See r ar Rakhmaänn u Sauertirſchen der Domaine Gra Allen lieben Verwandten und Freunichtet e üſteb 5 e e n Zu Wudur R z t Vangquier nau hie ſol Freſtas den z W n ſtatt d a e die

ich t m itta und Trauernachricht daß unſere gutebie r r KNadeheft i r Thiecarzt Stelle eithickend Wepa die werden ter Schweſter u Schwägerin Bertha
z geh ruſtadt L J George Obertelegraphiſt a D Radegaſt i Anhalt L Saxenberger Thievarzt ich erſolgtem Zuſchlag iſt die Pacht Otto nach langem Leiden am 23ehe ſchersleben F Karstedt Kaufmann Roßleben Otto Mebesäus, Kaufmann ſumme baar zu entrichten d J zu einem beſſeren Leben entſchla

h halte by G Bahrs vormals Limckewitz Kaufm Salzwedel Ludwig WilKe Lehrer 33 fen iſtoge ſein gern Rauard PHBaumer Kaufmann Sandersleben i/Anh W Müller Kaufmann Werschen Weissenfelser GriGermersleben
g in e burg R Schuitze Agent Sangerhauſen R Lieder Gantor wert iſter Die Hinterbliebenenge Je urg Rermann Hauser Kaufmann Schteuditz O Jessnitzer jun Mgurertweitter G c 0 ak sn c utäſtall V Grassmeier ChauſſeeAufſeher Schleuſingen Rellmuthhàämser n Tude o
e m h be a M A Schulze Rechnungsführer in Alt er S O a e ommiſſar e Hualität per Etr 60 Pfg Danker Bau Nolleda h Tr a 6 R W hin Dotel Beſitzer frei ins Haus bei Zurückgekehrt von dem Grabe unſereses n r Jeg mann 3 Kuster Jukr Kaufmann Ohr Stortz guten inniggeliebten Vaters SchwieKern ſern ans m n S ä e r an v Taubengaſſe 3 a h eder ters Firu u do iemanm abrikant in of r die v in et Rud Tiemann o Sondershauſen F Lattermanm itr Chili s alpeter Vonugene e ren un IZunber uttenbett e w in Daer7 W Senn Kaufm Dir s e her hrmachermſtr bochprocentige Waare hat noch billig Liehe die dem theuern Entſchlafenen

innern g F A Sasse Kaufmann 722 J e irdi irinner ein rrsg J 5 Schneider Kaufmann orgenr e r Hanfmann abzulaſſen We D Schmidt net h
i un W Dalchow sen Kaufmann 27 ichenDuſtet leretrs Kud Schlicke Rentier Untermg fiel J Meiningen Ernst Seyfarth, Beſte ſaure Gurken ben e n e en heree e

a geahn n n t a Ger Fuvr Väthen b/Tant erhütte F W Grobbler Zimmer in Schöcken und einzeln billigſt bei noch zu ehren für die ſo reiche Blu
dem tn rſurt arm Kaufmänn ſt August Fiecdller gr Klausſtr 10 menſpende die letzte Schlummerſtätter e e er V eknſpetter a D Wange Fr Molzapfel Kreiskaſſen Rendant Tr giegendaweget nd mchrere des Verblichenen zu ſchmücken ſowi

e en S an ehee h gri Wehen t dant Weißenfels n Zim Lrmann Kaufm kl Klausſtraße 5 troſtreichen Worte am Gra

n a C Gr endant 2 oHaft ob Vartensleben v Morsleben W Pätzold Wrrhigerede W 5 e eechandichnbfarritant Die Volksküche Weh wekka en u er
röningen T ungsführer Witte W Bornemann Corrector befindet ſich Rathhausg 7 m Hofe Cantor Cungeſtein daſelbſt fü dieVor S ete Suufmaur et ren Saehe Lehren et für d ganze Portion à erhebenden Grabgeſänge unſern wärm

the ad b s b/Suhl Ohr Hoffmannm Graveur Wolmi ſtedt r 8 mann 25 für die halbe à wert n ſt u fühlteſten Dank auszuſprechenb e re S e ter 3 t e h an mann der Küche ſelbſt W u g J Wein 4 u e Landsbergn meborubur r aſmann örbig Verd Körner Kaufmann Reumann gr Ulrichsſtraße 3 und bei den 24 Mai 1878vom Wes urg Jul Fliegenschmidt Gerbermeiſter örbig Verd rert n s iNnhalt Samuel Alexander Kaufmann Herrn Bellſon Kleinſchmied 1 verk Die trauernden Hinterbliebenen
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Gros detail J

4 Markt 4
Confection Seiden Mode

Festo PreiveLEWIX
alle a d S 4 Markt 4Leinen Baumwollwaaren Schirmlagoer

Schwarze Und farvige Tjeden Genres großartigſtes Sortiment ſämmtlicher Neuheiten der Saiſon vom Einfachſten bis zum Eleganteſten I zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen Dy

Großer Gelegenheitskauf

Damenhemäden mit Spitzenbeſatz ohne Stickerei 1 Mark 50 Pfg

Visässer gestreiſter wollener Kileiderstofre
von vorzüglicher Qualität in den geſchmackvollſten e

I Vollständiges Kleid

Bowlas Wäsche
Damenhemden aus beſtem engl Dowlas mit reicher Latzſtickerei un Spitzenbeſatz

Mädchenhemden in jeder Größe und Ausführung von 75 Pfg an

Eine Parthie Großer Gelegenheitskauf

Mark10 Mtr 15 Berl Ell

Knabenhemädeoen in jeder Größe von 75 Pfg an
Erstlingshemden 40 Pfg

Herrenhemden aus beſtem engl Dowlas elegant gearbeitet 2 Mark
Mark 50 Pfg

ſens Sendung ſ Hutblumen enplenlt zu imgsien Preisen Wog Tandwelretr

Strumpf Waaren
Weiße Patent geſtrickte Kinderſtrümpfe von beſter Eſtremadura Baum

wolle Nr 1 nur 2 jede höhere Nummer um 5 a ſteigendPatent geſtrickte RingelKinderſtrümpfe Paar von 3 ab
Weiße gewebte Damenſtrümpfe Paar von 4 abGeſtrickte RNingel Damenſtrümpfe Paar nur 7 h

Gewebte re Paar von 23 abGeſtrickte Vicogne Herrenſocken Paar nur 6
Zwirn Handſchuhe für Damen 2 für Kinder 2

Bei Entnahme von 4 Dutzend Dutzendpreiſe

Alten Deuteh Capnn begehaſt

11 große Ulrichsſtraße 11

r S2 z SS S SS s 253S 2 72 4S S S S7 D 7Z

e S S 5 JS wut 252m SS sS EsS 72 S 2S S S 7 F ge E SS c S 2S 22 2s W
S Strohhüte n

Friedrich Koch s Hutlager
110 Leipzigerſtraße 110

empfiehlt ſein i T Neuheiten aſſortirtes Lager von Chlinder
Stroh Filz u Stoffhüten in engliſchem wiener undfanden Fabrſtat Mützen Shl ipſen Handſchuhen und

Hoſenträgern aller Art zu billigſten Preiſen

e Neue Filzhüte von A 2,50 bis 12 VChylinderhüte von 4,50 bis 15
S Strohhüte von 25 bis 24 Panama

Stoffhüte von A 1,50 bis A 7

Cylinder er und Filzhüte werden auber gewaſchen
efärbt und moderniſi

D Stoffhüte
Hutfabrik v L Grüne gr Ulrichsſtr 10

im Hauſe des Herrn r Kegel
mein G ſchaſt velde 33 e 200 St tngr Ulrichsſtr i0 100 Stück ienutsinallen
weche t t das Neueſte à 4 mar
wie einem geeh m hiermit Herrenstrohhute in allen Ge
ergebenſt grzriaeg Für das e inRenen früheren Local z ſchenkte Ver und Faxons von 2 bis

e in Filz und Stroh

X

u

Geschw Fülle Markt 5
empfehlen ihr Lager vollſtändiger

Aussteuern für Herren Damen und binder
Neuheiten in ullen weihen u farb Walchltoffen

für Kleider und Oberhemden
Damen Jupons in großer Auswahl

Specialität Kindergarderobe See

Publikum J R Gessner mee FIämtelD veonm beſten waſſchechten Wia r
vrm Andr Haassengier gr Steinst e Movitz r e rn 37

t Gelegenheitskauf
in den ver ieten Sorten und

teeheähehhh

teppäeoben größeren Poſten à P 20 Sgr

Größen empfiehlt außerordentlich billigen Kreiſen

zII 0 Wedady Pönicke

Antere Teipzigerſtr 7

Wegen
vorgerückter Saiſon verkaufe
von heute an meine fertigen
HerrenKugten Aurige

zu erſtaunend billigen Preiſen

Ziehung 28 Mai
Quedlinburger PferdeLoose à 3 Mark bei
Ernst Haassengier

Hochzeitgeschenken
empfehle mein reichsortirtes Lager in

Silber Alféenide Neusilber Kritannia NMessing
Rronce und fein geschnitzten
Holz Waaren einem geehrten

ſchwarz u weiß engliſch Leder
Hoſen à Paar 1 Thlr hat noch abzulaſſen2 Am Klausſtraße 38

O Mauuniorr gr Märkerſtlas Porzellan I Fteinguthavdimng

Beleuchtungs Artikel Goldſische
en gros C en detail
Saatplanen

in jeder Größe und Qualität

Lowry und Diemen planen
von präparirtem waſſerdichten Segeltuch ſowie

Säcke
halte größtes Lager in jedem Genre zu Fabrikpreiſen empfohlen

Lager reichhaltige Auswahl

F Lehmann früher ratesh 80
6 Leipzigerſtr 6

vis vis dem goldenen 6
Löwen 6

Ober Röblin gen a See
Zu dem am 30 d M Nachm 3 Uhr

ſtattfindenden Garten Concert mitll
darauf folgendem e ladet ergebenſt

ein KertscherWilheimsnöne
Heute Sonntag den 26 Mai von

Abends 7 Uhr an Bal1 mit gut be
ſetztem Orcheſter D V

FallSonntag früh friſchen ev hen
Gente

LITTERARIA
169 Fest Sitzung Montag den

27 Mai Abends pünktlich s
Uhr im Saale des Gold RingesI Vortrag des Herrn Dr

d Seempfiehlt die ſoeben heute eingetroffene erſte Sendung in

Sommer Phantasie Artikeln
in geſchmackvoller Ausführung

Ferner iſt es mir gelungen eine Parthie UHandschuhe inallen Farben beſtehend in Zwirn und a

25 JProcent billiger
als ſonſtiger Preis einzukaufen und empfehle ſolche als ganz beſonders billig der geneigten 80 eines seh Publ likums

Oscar So hwanit

n n e Verbeſerke Einmaſſegſer
wissensehaft mit vollſtändig luftdichtem VerſchlußII Geschäftliches Aufnahme Antrag Vg 1 192 k Jnhalt
auf ein Sommerfest empfehlen zu billigſt geſtellten Preiſ ſen

III Gemeinschaftliches Abendessen A L Mi IIer O Halle 4
NB Um Störungen zu vermeiden Wer

S Poſtſtraße V

J

trrzeg ben danken rolches auch in meinem neuen Loc
recht reichlich zu Theil werden zulaſſen elegant und billig
Alle Reparaturen an Chlindern Filz u Strohhüten prompt und billig

Halle

den die Mitglieder gebeten ünktlieh zu
erscheinen Des Pfingstfestes wegen

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Mit Beilagen

nächste Sitzung Montag den 24 Juni
Druck und Verlag von Otto Hendel
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